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Der gewerkschaftspolitische Sprecher des Parteivorstands der
LINKEN,  Michael  Schlecht,  übt  scharfe  Kritik  an  DGB-Chef
Michael Sommer und zieht dessen politische Urteilsfähigkeit in
Zweifel. Er erklärt: Ist DGB-Chef Michael Sommer urteilsfähig?
Diese Frage drängt sich auf wenn er der Partei DIE LINKE eine
vermeintliches „nicht regierungsfähig“ attestiert. DIE LINKE
ist die einzige Partei, die konsequent gegen die Rente mit 67
eintritt. Die Grünen stehen fest an der Seite von Merkel – die
Sommer  so  charmant  findet  –  und  halten  unbeirrt  an  der
verkappten Rentenkürzung fest. Die SPD ist auch weiterhin von
der „Notwendigkeit“ der Rente mit 67 überzeugt, versucht aber
mit Nebelkerzen dies zu verschleiern. Sommer dürfte dies nicht
entgangen sein. Nimmt man nur einmal die Rente mit 67, so ist
nach  Beschlusslage  des  DGB  keine  Partei  regierungsfähig,
sondern nur DIE LINKE. Ist es mangelnde Urteilskraft, das
Sommer zu solchen abstrusen Behauptungen treibt. Nein, das
sicher nicht. Aber er ist im Nebenjob eben noch SPD-Mitglied.
Dass  er  im  Hauptjob  als  DGB-Vorsitzender  einer
Einheitsgewerkschaft  vorsteht,  hat  er  immer  noch  nicht
hinreichend verinnerlicht. Mit den Angriffen auf DIE LINKE
beteiligt er sich für seine Partei zu einem frühen Zeitpunkt
am Bundestagswahlkampf.
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